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Was ist eine Taxonomie?

Unter Taxonomie wird ein
systematisches Klassifikationsschemata

zur Ordnung von Dingen,
Erscheinungen, Prozessen etc. nach

einheitlichen sachlogischen Prinzipien,
Verfahren und Regeln verstanden.
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Ein kritischer Befund...

Quelle: http://de.wikipedia.org/wiki/Liste_der_Unterrichtsmethoden

Der Didaktik ist es bisher nicht
gelungen, eine konsistente

Taxonomie von
Unterrichtsmethoden aufzustellen.
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Und in IMS Learning Design?

The development of a framework that supports
pedagogical diversity and innovation, while

promoting the exchange and interoperability of
e-learning materials is one of the key

challenges in the e-learning industry today.

The absence of agreed and compatible
ways to describe teaching strategies

(pedagogical approaches) and educational
goals is a constraint that will hold back the

development of the industry.
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IMS LD - Conceptual Model

?
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Vorteile einer Taxonomie
1. Integration: Isolierte Erscheinungen werden zu

Gruppen (Taxa) zusammengefasst (klassifiziert).

2. Orientierung: Konsistenter Ordnungsrahmen

3. Information: Erleichtert Kommunikation (LOM)

4. Kostensenkung: Einheitliche Beschreibung erleichtert
(Wieder-)Verwendung (IMS LD)

5. Transfer: Ähnlichkeiten werden deutlich, Grundtypen
leichter erlernbar (Klassen-Varianten)

6. Innovation: (Bisher) unbekannte Methoden (User) und
Systematik (Expertinnen) kommen ins Blickfeld

7. Heuristik: Suche nach neuen Methoden wird angeregt
(vgl. Periodensystem der chem. Elemente)
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Hauptprobleme einer Taxonomie

1. Kategorien: Wie viele und welche Merkmale sollen aus
der Vielzahl von Eigenschaften konstruiert werden?

2. Operationalisierung: Wie können die einzelnen
Merkmale abgegrenzt und gemessen werden?

3. Gliederung: Welche Merkmale in welchem Ausmaß
sind für eine Unterscheidung konstitutiv? (neue Klasse
versus Variante)

4. Granularität: Welche Größenordnung (Ebene) muss für
eine praktisch wirksame Taxonomie von E-Learning
Methoden gewählt werden?
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Lernobjekte

wieder verwendbar

kontextfrei kontextabhängig

Didaktik

angepasst

„ROI-Paradox“

Reusability of
Objects and
Instruction

Paradox

Informationsobjekt Didaktisches Szenario

Lernziel
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Kandidaten für

eine Taxonomie:

- LOM, überarbeitet

- DocBook

- Taxonomie von

   Meder

-Sprechakte

-ML-3

Taxonomien für das CC-Modell

IO DS

LZ

LO

IO = Informationsobjekt    LZ =  Lernziel

DS = Didaktisches Szenario    LO = Lernobjekt

Wissenstypen,

Anderson & Krathwohl

Taxonomie

Kognitive Prozesstypen,

Anderson & Krathwohl

Taxonomie

Taxonomie

muss noch

entwickelt

werden
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CreateEvaluateAnalyzeApplyUnder-

stand

Remem-
ber

Meta-

cognitive
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Cognitive Processes
Know-
ledge
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Zusammenspiel IO und DS
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Was ist ein didaktisches Szenario?
Definition:

Drehbuch zur Beschreibung der notwendigen Utensilien und des

Ablaufs einer Szene

Planung, Implementierung, Durchführung:

Szene = (geplantes) didaktisches Szenario

Aufführung, Performance = (reale) didaktischesSzene

Theaterstück = Lektion, Kurseinheit, Modul, didaktische

Situation

Film-Theater Metapher:

RegisseurIn = Lehrende/r

SchauspielerInnen = Lernende

Publikum = Gesellschaft (Bewertung)

DrehbuchautorIn = PädagogInnen, Software- und

ContententwicklerIn
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Runtime Environment - IMS LD
Drehbuch zur Beschreibung der Utensilien

und des Ablaufs einer Lernsequenz

Wie wird das (komplexe) Lernobjekt (IO, DS, LZ) verwendet?

Welcher Anfangszustand? Welche Voraussetzungen? Welches

Lernziel, welche Materialien (IO‘s), welches DS?

Wie viel Zeit,

Als Folge von? (Sequencing, Iteration etc.)

Welches Feedback ist vorgesehen?

Welche Endzustände sind möglich? Für welche Endzustände

welches Feedback?

Welche Aktion verlaufen parallel? Wie werden sie synchronisiert?

Was folgt auf welchen Endzustand? Folgt weiteres Lernobjekt?

Wenn ja, welches? (Sequencing) usw. usf.
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Szenario, Szene und Situation
Vergangenheit

• vollzogene Handlung,
erlebte Situation

• Methode im Plural,
objektive Seite

• Situation

• Situation als kristallisierte
Konfiguration von
vollzogenen
Handlungsmustern

Didaktische
Situation

Zukunft

• Entwurf, Plan, Design,
Drehbuch, Skript

• Methode im Singular,
objektive Seite

• ideelles Abbild,
theoretisches Modell

• Entwurfsmuster als
Template, Schablone,
Vorlage

Didaktisches
Szenario

Gegenwart

• Durchführung, reale
Handlung, Play

• Methode im Plural,
subjektive Seite

•  Performanz

• Handlungsmuster als
Konfiguration von
Handlungselementen

Didaktische
Szene

TAXONOMIE
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Konzepte von Unterrichtsmethoden
1. Zielgerichtete Verfahrensweisen: Zielgerichtete

Planung auf ein Lernziel: Technokratische und
lehrerzentrierte Ziel-Mittel Rationalität.

2. Brücke/Vermittlung: Methode hat Inhalt (Funktion):
Weiterhin jedoch instrumentelles Verhältnis (Vermittler)

3. Angewandte Lernprinzipien: Grundsätzliche
Prinzipien: Zu allgemein, normativ.

4. Verhaltensmuster von LehrerInnen: Muster 
Schablone, sondern (Kon-)Figuration.
Objektive/subjektive Seite, Singular und Plural. Noch
immer lehrerzentriert.

5. Muster von Handlungssituationen: Schließt Lehrende
und Lernende ein
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Musteransatz nach Alexander

Muster

Kontext

Kräftesystem

Räumliche Konfiguration
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Musteransatz mit LO + DS

Muster

LO; DS

Didaktischer

Kontext,

Umwelt

Kräftesystem?

Zeitliche Konfiguration
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Muster von Lernobjekten

Didaktische Szenen (Implementierung in IMS LD)
DS1+IO1 = LO1; DS1+IO2 = LO2; DS1+IO3 = LO3;
DS1+IO2 = LO4; DS3+IO1 = LO5; DS3+IO2 = LO6;

1 3

Repositorium  der
Didaktische Szenarien
(beschrieben und gegliedert
mittels didaktischer
Taxonomie)

1 2 3

Repositorium der
Informationsobjekte

Generierung von
Lernobjekten (LO=IO+DS)
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Muster von Lernobjekten - Beispiel

LO‘s = Informationen zu verschiedenen Standards
z.B. IMS-LOM, IMS-QTI, IMS-LD, ...
(Spezifikation, Best Practise, XML-Implementierung)

1 3

Repositorium  der
Didaktische Szenarien

1 2 3
Repositorium der
Informationsobjekte

Generierung von
Lernobjekten (LO=IO+DS)

z.B. Lehrervortrag,
Gruppenarbeit,
Präsentation durch Studierende
Kugellager
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Unterrichtsmethode: Gruppenpräsentation
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Unterrichtsmethode Kugellager
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Muster von Lernobjekten - Beispiel

A

B

C

LO‘s = Informationen zu verschiedenen Standards
z.B. IMS-LOM, IMS-QTI, IMS-LD, ...
(Spezifikation, Best Practise, XML-Implementierung)

1 3

Repositorium  der
Didaktische Szenarien

1 2 3
Repositorium der
Informationsobjekte

Generierung von
Lernobjekten (LO=IO+DS)

z.B. Lehrervortrag,
Gruppenarbeit,
Präsentation durch Studierende
Kugellager

C = z.B. LehrerInnen-Vortrag
B = z.B. Gruppenarbeit
A = z.B. Kugellager
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Didaktisches Schichtenmodell
Fachdidaktischer Block

Lernzeit: Std. - Wochen
Inhaltliche Einheit

Didaktische Szenarien
Lernzeit: Min. - Std.
Didaktische Einheit

Didaktische Interaktionen
Lernzeit: Sek. - Min.
Handlungseinheit
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DS-Ebenen: „Pattern of Pattern“
              N

W          O

              S

Techniken = Aktivitätsmuster in sozialen,

    räumlichen und zeitlichen Umfeld

Beispiele: Brainstorming, Blitzlicht, Kugellager,

  Websafari

Methoden = abstraktes  Lehr-Lernmuster ohne

  sozialen, räumlichen, zeitlichen Kontext

Beispiele: Aufgabe, Übung, Erkundung, 

  Exploration, Disputation

Ensemble = allgemeines Prinzip, Orientierung,

   Lehr/Lern-Modus

Beispiele: Frontalunterricht,

   Projektbasiertes Lernen

Umfeld

Aktivität

Episoden = Muster von Lehrmodellen oder 

        Lernarrangements

Beispiele: Fallstudie, Projekt, Rollenspiel,

    Webquest
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Ausblick
1. Fortsetzung der Grundlagenarbeit: Insbesondere

philosophische Fragestellungen (Ontologie, Granularität,...)

2. Katalog erstellen: Sammlung und Beschreibung von

Didaktischen Szenarien inkl. Adaption und Umsetzung für E-

Learning

3. Gliederungsentwürfe: Diskussion in der Community,

Aufsetzung eines Wikis

4. Buchpublikation: Didaktische Szenarien - Ein Plädoyer für

didaktische Vielfalt (Theorie + Handbuch)

5. Implementierung: Kooperationen, Projekte,...
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